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Sonntag, 12.11.


 

Frauli, Fraaaaaaaaaaaaaaaaauli!

„Was is denn, Strolchi?“

Ich brauche mehr Kratzbäume!

„Warum denn das?“

Ich brauche noch einen Kratzbaum vor meinem Löwenwandteppich, da kann ich dann nämlich als König der Pudding-Löwen regieren. Den vor meinem Bundeskanzler-Wahlplakat, den hab ich ja schon und dann brauch ich noch …

„Strolchi, was hältst davon, wenn Du Dich nebenbei auch mal wieder aufs Geldverdienen konzentrierst, anstatt ans Geld ausgeben?“

Warum? Ich brauche aber Regierungssitze!

„Kannst auch auf meinem Schoß sitzen!“

Nein, das mag ich nicht! Das mach ich nur, wenn Du schläfst. Und jetzt schläfst Du nicht. Und Dein Schoß ist kein Regierungssitz. Da muss man immer aufpassen, dass man nicht liebgehabt wird. Und Bundeskanzler werden nicht liebgehabt.

„Dann setz Dich auf den Stuhl!“

Ja, aber jetzt muss ich …

„Jetzt musst Du Dich ums Geld verdienen kümmern! Du hast diesen Monat erst 3,82 EUR verdient, und es ist schon ein Drittel vom Monat um!“

Was? So wenig?

„Ja, so wenig!“

Aber davon kann ich ja nicht einmal drei Pudding kaufen!

„Eben!“

Da steht aber mehr!

„Das sind meine Bücher!“

Warum hast Du mehr verdient, als ich?

„Weil ich mich nicht um das Regieren kümmere, sondern darum, dass wir was zu Essen haben.“

Ich auch?

„Du auch!“

Gut, dann regiere ich jetzt weiter und mach mich später dann ans Geld verdienen.

„Ganz, wie Du meinst! Ist Dein Pudding!“

Ja, um den Pudding geht es doch. Pudding für Alle!

„Und wo soll der herkommen?“

Aus einem großen Pudding-Bach! Frauli, das weißt Du doch!

„Na dann mach mal weiter mit Deinem Projekt Pudding-Bach.“

Ja genau, das mache ich! So lang, bis Pudding in unsrem Bach hier is!

„Oh jeh … das kann dauern! Viel Erfolg!“

Danke!

„Na, was macht der Bach?“

Is noch Wasser drin!

„Warum dachte ich mir das …“


 

Frauli guck mal, ich hab ein Buch verkauft.

„Na dann bedank Dich mal bei Deinem Leser herzlich, dass er Deinen Puddingvorrat für übernächsten Monat aufstockt.“

Danke Leser!


 

„Was machst Du denn schon wieder am Computer?“

Geld verdienen!

„Ah. Legst eine Regierungspause ein?“

Ja, genau!

„Lass mal sehen, was Du machst!“

Nein!

„Nein?“

Genau!

„Und warum nein?“

Großes Bundeskanzler-Wahlgeheimnis!

„Aha!“

Genau!

„Und was sagt Dein Berater dazu?“

Berater?

„Na, man sollte schon für alle Lebensfragen seine Berater haben. Grad als Bundeskanzler.“

Als König und Minister auch?

„Als König und Minister auch!“

Gut, dann bist Du jetzt mein Berater!

„Danke! Dann lass mal sehen!“

Guck!
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„Oh, eine Wahltasse! Die ist aber schön!“

Ja, die brauch ich und für alle Millionen und Milliarden Menschen und Katzen und Hunde auf der Welt auch! Bestell gleich mal ein paar Millionen!

„Hast Du denn so viel Geld auf Deinem Pudding-Konto!“

Schau mal nach!

„Da brauch ich gar nicht nachschauen. Das kann ich Dir auch so sagen!“

Und? Hab ich?

„Nein!“

Und jetzt?

„Jetzt würd ich sagen, stellen wir die mal bei Amazon ein und dann auf Deiner Website!“

Und dann?

„Dann kann jeder eine kaufen, der eine haben will.“

Gut, ich kauf eine!

„Gut, dann musst noch ein paar Bücherl verkaufen diesen Monat, dann kannst Dir eine kaufen.“

Aber …

„Ohne Moos nix los!“

Aber …

„Strolchi, die Tasse müssen wir bezahlen!“

Krieg ich von Dir ein Darlehen?

„Ich denke drüber nach!“

Wie lange?

„Weiß ich noch nicht! Jetzt stellen wir sie erst einmal bei Amazon ein. Wenn Du eine verkauft kriegst, dann kriegst auch eine. Abgemacht?“

Ok! Stell ein!

„Na super … die akzeptieren beim neu einstellen mal wieder die Marke Strolchi nicht …“

Und jetzt?

„Beschwer ich mich!“

Und dann geht´s?

„Das bezweifel ich!“
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